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Herren Kreisliga B Gr. 1

Post-SV Aalen II : TSG Abtsgmünd III 
Samstag, 02.04.2022, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des Post-SV Aalen II gegen die TSG 
Abtsgmünd III

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Bieg / Birke nach ca. 3 Stunden den
Matchball für die TSG Abtsgmünd III im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Post-SV Aalen II. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:32) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den Post-SV Aalen II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der Post-SV Aalen
II nun ein Punkteverhältnis von 11:7 und die TSG Abtsgmünd III ein Punkteverhältnis von 11:7 in der
Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Hippich / Stammberger gegen Peste / Mack, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Peste
/ Mack jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Bieg / Birke wurden Ilgin / Stürmer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Steiner / Kraul beim 11:5, 11:8, 9:11, 11:7 gegen Bieg /
Haas doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nikolaus Hippich, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Wolfgang Birke verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen ließ
Ulvi Ilgin beim 11:7, 11:7, 11:8 seinem Gegner Gebhard Bieg. Wenig später ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Achim Stammberger versäumte es im
Anschluss jedoch mit einem 5:11, 14:12, 8:11, 12:14 gegen Gotthard Bieg, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Beim 0:3 gegen Moritz Peste fand Renate Stürmer von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen knappen Erfolg feierte indes Peter Steiner beim 11:8, 7:11,
11:9, 8:11, 11:6 gegen Harald Mack, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit 3:
1 hatte Sölk Kraul im Spiel gegen Wolfgang Haas die Nase vorn. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim 3:1-Erfolg von Nikolaus Hippich gegen
Gebhard Bieg ging nur Satz 1 verloren. Nur einen Satz verlor Ulvi Ilgin beim 11:7, 11:9, 10:12, 11:7
gegen Wolfgang Birke und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 2:3 endete das Einzel
zwischen Achim Stammberger und Moritz Peste aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Renate
Stürmer hatte gegen Gotthard Bieg beim 8:11, 4:11, 9:11 wenig auszurichten. Kaum Chancen ließ
Peter Steiner anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Wolfgang Haas. Sölk
Kraul bekam es nun mit Harald Mack zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Sölk Kraul am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. 2:3 endete das Doppel zwischen Hippich / Stammberger und Bieg / Birke
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit dem
8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des Post-SV Aalen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:7 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Abtsgmünd III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:7. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 Post-SV Aalen II

Doppel: Hippich / Stammberger 0:2, Ilgin / Stürmer 0:1, Steiner / Kraul 1:0 
Einzel: N. Hippich 1:1, U. Ilgin 2:0, A. Stammberger 0:2, R. Stürmer 0:2, P. Steiner 2:0, S. Kraul 2:0 

 TSG Abtsgmünd III
Doppel: Bieg / Birke 2:0, Peste / Mack 1:0, Bieg / Haas 0:1 
Einzel: G. Bieg 0:2, W. Birke 1:1, M. Peste 2:0, G. Bieg 2:0, W. Haas 0:2, H. Mack 0:2


